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Der alte Baum


Karl war ein stolzer Ritter. Wenn es ihm möglich war, so traf er sich immer mit seiner Siglinde, seiner Angebeteten. Auf der grünen Wiese vergnügten sie sich regelmäßig. Sie lachten, weinten und küssten sich. Siglinde brachte immer einen gut gefüllten Korb mit allerhand Leckereien mit.


Karl griff herzhaft zu. Es war sein letzter Kreuzzug. Außer ein paar Stichwunden ist er unversehrt geblieben. Mit Siglinde wollte er ein neues Leben weit entfernt im Süden beginnen. So entkamen sie dem schwarzen Tod.


Plötzlich traf mich eine Bleikugel. Nun gut, ich war noch im Wachstum, ich konnte es vertragen, aber sie blieb ein Leben lang in meinem Stamm. Ich erinnere mich auch gern an Rüdiger und Liebermann. Wie oft spendete ich ihnen Schatten, wenn sie ihre langen Schachpartien spielten und sie über Gott und die Welt philosophierten. Eines Tages gesellte sich Tiberius hinzu. Er hatte die Neuigkeit zu erzählen, dass es nur noch Arabische Zahlen geben würde und nicht mehr die Römischen.
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